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Schlussbericht 

EXPO REAL 2022: Immobilienwirtschaft im Umbruch 

• Starke Messebeteiligung: 1.887 Aussteller, knapp 40.000 Teilnehmer  

• Bundesbauministerin Geywitz im intensiven Austausch mit der Branche 

• Branche blickt mit gedämpften Erwartungen in die Zukunft  

 
Die Beteiligung an der EXPO REAL vom 4. bis 6. Oktober 2022 in München 
hat nahezu Vor-Corona-Niveau erreicht. Die Ausstellung ist gegenüber 
dem Vorjahr um fast 60 Prozent gewachsen. Der Bedarf, sich angesichts 
der aktuellen wirtschaftlichen Perspektiven auszutauschen, war groß – 
auch bei Bundesbauministerin Klara Geywitz. 
 
„Die EXPO REAL bestätigt in einer Zeit des Umbruchs, wie wertvoll sie als Aus-
tausch- und Informations-Plattform für die Immobilienwirtschaft ist“, erklärt Ste-
fan Rummel, für die EXPO REAL verantwortlicher Geschäftsführer der Messe 
München. „Sieben Hallen, 1.887 Aussteller und knapp 40.000 Teilnehmer – die 
Messe hat mit dieser Beteiligung nahezu das Niveau aus dem Jahr 2019 er-
reicht.“  
Alle Ausstellungsbereiche sind wieder deutlich gewachsen: die Assetklassen 
Wohn- und Büroimmobilien, Hotel, Logistik und Handel, die internationalen Ge-
meinschaftsstände sowie die der Regionen und Städte sowie die Startups und 
Technologieanbieter. Zudem war die Ukraine mit einem Forum vertreten, um 
Möglichkeiten für den Wiederaufbau zu evaluieren. Zentrale Themen auf der 
Messe waren Teuerungen und Inflation, Zinspolitik, ESG-Anforderungen, die 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum und die wirtschaftliche Gesamtsituation.  
 
Politik und Branche im engen Austausch  
Bundesbauministerin Klara Geywitz suchte auf der EXPO REAL den Schulter-
schluss mit der Immobilienwirtschaft und stellte sich auf zwei Podien der Diskus-
sion zu bezahlbarem Wohnen. Die Herausforderungen beim Wohnungsbau sind 
vielfältig: steigende Baukosten, Bürokratie, Fachkräftemangel, Klimaschutz, de-
mographischer Wandel. Es gehe darum, „die Rahmenbedingungen zu schaffen, 
um in Deutschland rentabel bauen zu können und gleichzeitig die Kapazitäten 
auszuweiten“, so Geywitz. „Dazu müssen wir die Produktivität steigern, mehr in 
die Vorfertigung gehen, die gesamte Kette von Bauplanung, -antrag und  
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-ausführung digitalisieren und den sozialen Wohnungsbau fördern“.  
 
Zukunftsszenarien im Fokus  
Mit welchen Rahmenbedingungen wird sich die Immobilienwirtschaft auseinan-
dersetzen müssen? Dazu gab der Chefvolkswirt der Commerzbank, Dr. Jörg 
Krämer, seine Einschätzung ab: Er erwartet auf viele Jahre eine Inflation von 
weit über zwei Prozent, einen Leitzinsanstieg auf historisch betrachtet moderate 
drei Prozent, eine Rezession – aber keinen Einbruch beim Arbeitsmarkt ange-
sichts des Arbeitskräftemangels und des demographischen Wandels, so dass 
die Nachfrage zum Beispiel bei Wohnimmobilien bleiben wird. Fabian Hellbusch, 
Leiter Marketing Kommunikation von Union Investment, erklärt: „Vor der Kulisse 
der vielfältigen Umbrüche hat die EXPO REAL 2022 wichtige Orientierungshilfe 
und ein gutes Sentiment geliefert, wo in den nächsten sechs bis neun Monaten 
Abwarten oder doch eher das sehr gezielte Ausnutzen von Marktchancen die 
klügere Strategie sein wird.“ Gerade jetzt sei die Messe wichtig, „um aktuelle 
Herausforderungen zu diskutieren, um sie zu bewältigen und gemeinsam attrak-
tive Wachstumschancen zu identifizieren", so Frank Pörschke, CEO von P3 Lo-
gistic Parks.  
 
Die EXPO REAL 2022 in Zahlen  
Vergleich mit 2019, da 2021 ein Pandemie-bedingtes Ausnahmejahr war: 
Knapp 40.000 Teilnehmer aus 73 Ländern (2019: 46.747 / 76) kamen zur EXPO 
REAL nach München. Die Gesamtteilnehmerzahl unterteilte sich in rund 19.500 
Fachbesucher (2019: 22.065) und 20.456 Unternehmensrepräsentanten (2019: 
24.682). Die Top Ten-Besucherländer waren nach Deutschland: Großbritannien 
und Nordirland, Niederlande, Österreich, Polen, Schweiz, Frankreich, Tsche-
chien, Luxemburg, USA und Spanien. 
 
Die 1.887 Aussteller kamen aus 33 Ländern (2019: 2.189 / 44). Die Top Ten-
Ausstellerländer waren neben Deutschland: Österreich, Niederlande, Schweiz, 
Polen, Großbritannien und Nordirland, Frankreich, Portugal, USA und Tsche-
chien gleichauf, Rumänien. Internationale Gemeinschaftsstände kamen aus Ös-
terreich („Austria“, „Europa Mitte“), der Schweiz („Swiss Circle“), den Niederlan-
den („Holland Property Plaza“, „Holland Metropole“) und ein USA-Pavillon. Am 
CareerDay nahmen 45 Aussteller teil, um Nachwuchskräfte für sich zu gewin-
nen.  
 
Die nächste EXPO REAL findet vom 4. bis 6. Oktober 2023 statt.  
Weitere Informationen zur EXPO REAL 2022: www.exporeal.net  
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EXPO REAL 2022: Starke Messebeteiligung, gedämpfte Markterwartungen 
Bundesbauministerin Klara Geywitz diskutiert zum Thema bezahlbares Wohnen 
 
Über die EXPO REAL 
Die EXPO REAL ist Europas größte Messe für Immobilien und Investitionen und eine zentrale 
Drehscheibe für Marktteilnehmer aus der ganzen Welt. Die Messe bildet sowohl die unterschiedli-
chen Segmente der Immobilienwirtschaft ab – Büro, Retail, Hotel, Logistik und Wohnen – als auch 
den gesamten Lebenszyklus der Immobilien, von Projektentwicklung und Investition über Finanzie-
rung und Vermarktung bis hin zum Betrieb. Im Fokus stehen zudem die Digitalisierung und damit 
verbundene Innovationen. Die nächste EXPO REAL findet vom 4. bis 6. Oktober 2023 statt.  
 
Über die Messe München  
Die Messe München ist mit über 50 eigenen Fachmessen für Investitionsgüter, Konsumgüter und 
Neue Technologien einer der weltweit führenden Messeveranstalter. Insgesamt nehmen jährlich 
über 50.000 Aussteller und rund drei Millionen Besucher an den mehr als 200 Veranstaltungen auf 
dem Messegelände in München, im ICM – Internationales Congress Center München, im Con-
ference Center Nord und im MOC Veranstaltungscenter München sowie im Ausland teil. Zusam-
men mit ihren Tochtergesellschaften organisiert die Messe München Fachmessen in China, In-
dien, Brasilien, Südafrika und der Türkei. Mit einem Netzwerk von Beteiligungsgesellschaften in 
Europa, Asien, Afrika und Südamerika sowie rund 70 Auslandsvertretungen für mehr als 100 Län-
der ist die Messe München weltweit präsent. 
 


